
1.)
Integralrechnung



a)
Ermitteln Sie die Fläche in den gegebenen Grenzen:
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b)
Berechnen Sie die obere Integrationsgrenze bei gegebener Fläche:
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2.)
Ermitteln Sie den Wert für n:
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3.)
Determinanten

Berechnen Sie folgende Ausdrücke:

Det 
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   -   4 x   =   - 6

4.)
Kurvendiskussion



Untersuchen Sie die Funktion f(x) mit der Vorschrift   fa(x)   =   ax3  -  4x2   mit

nach a > 0 folgenden Kriterien und geben die charakteristischen Stellen als Koor-

dinaten an:


a)
Symmetrie



b)
Nullstellen


c)
Extrema



d)
Wendepunkte

e) Verhalten für  x ( ( (

f)
Ortskurve der Wendepunkte


5.)
Optimum ohne und mit Nebenbedingungen


Eine Ackerfläche wird, bevor man sie mit Weizen bestellt, mit x Mengenein-

heiten des Naturdüngers Natriflor behandelt, und zwei Monate später werden 

y Mengeneinheiten des Kunstdüngers Kalibest ausgestreut. 


Aus langjähriger Erfahrung und aufgrund einiger mathematischer Kenntnisse 

kennt der Landwirt den Zusammenhang zwischen Weizenertrag z und Düngung 

unter normalen Wetterbedingungen:




z    =    f (x,y)    =    840  +  4x  -  x2  +  10y  -  3y2  +  3xy


a)
Bei welcher Düngermenge erzielt dieser Landwirt einen maximalen 

Weizenertrag.



Weisen Sie dabei auch nach, dass Ihre Lösung ein Maximum darstellt!

b)
Bei welcher Düngerkombination ist der Weizenertrag maximal, wenn 

der Naturdünger 20 GE/kg und der Kunstdünger 50 GE/kg kosten und die 

Gesamtkosten in Höhe von 268 GE nicht überschritten werden dürfen?


6.)
Matrizen & Determinanten
Gegeben seien die Matrizen 
[image: image5.wmf]21

34

A

æö

=

ç÷

-

èø

 und 
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. 

Führen Sie folgende Rechenoperationen aus:


a)
A + B

b)
A * B

c)
B * A



d)
A-1

e)
Det(B)

f)
BT
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